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Einladung

GrünbeGinn 
75 JahrE Christian Ludwig attErsEE

die ausstellung ist täglich von 8.00 bis 18.00 uhr zu besichtigen. sonntags und feiertags auf anfrage. 
der steiermarkhof ist mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar: gVB Buslinie 33/33E (bis 24.00 uhr), haltestelle steiermarkhof

donnErstag, 28. Mai 2015
BEginn: 19.30 uhr
stEiErMarkhof, krottEndorfErstrassE 81
8052 graz

die ausstellung ist vom 29. Mai bis 
16. Juli 2015 zu sehen.

zur Eröffnung sprEChEn:

Johann BauMgartnEr
[kulturreferent des steiermarkhofs] 

roMan graBnEr
[Leiter des Bruseums, universalmuseum 
Joanneum] 

siEgfriEd nagL 
[Bürgermeister der Landeshauptstadt graz]

Christian BuChMann 
[kulturlandesrat der steiermark]

Musik:
daniEL dundus
[saxophon]

der 1940 in pressburg/slowakei geborene Christian Ludwig attersee übersiedelt 1944 nach 
österreich und lebt heute in wien und am semmering in niederösterreich. attersee verbringt 
seine Jugend in aschach bei Linz und am attersee in oberösterreich. Er ist einer der großen 
segelsportler österreichs – daher das pseudonym attersee. Er macht sich nicht nur als bildender 
künstler, sondern auch als Musiker, schriftsteller, objektmacher, designer, Bühnenbildner und 
filmemacher einen namen. attersee gilt aber vor allem als einer der bedeutendsten Vertreter der 
gegenständlichen Malerei Europas der letzten 50 Jahre. Er ist Einzelgänger in fast allen Bereichen 
der bildenden kunst. Erste ausstellungen ab Mitte der 60er Jahre bringen Erfolg, auch die freund-
schaft und zusammenarbeit mit künstlern wie günter Brus, gotthard graubner, Jörg immendorff, 
Markus Lüpertz, hermann nitsch, walter pichler, dieter roth, gerhard rühm, oswald wiener und 
anderen. seit attersees ersten gegenstandserfindungen (1964–66) im Bereich der Erotik und des 
alltags gilt er als eigenständiger Mitbestimmer der europäischen pop art. attersee ist der große 
Einzelgänger der österreichischen kunst der 60er Jahre, gegenpol zum wiener aktionismus. in 
der zweiten hälfte der 70er Jahre ist attersee die gründerfigur der „neuen österreichischen Ma-
lerei“. 1984 vertritt attersee österreich mit herausragendem Erfolg an der Biennale di Venezia. 
Von 1990 bis 2009 wirkt er als professor an der universität für angewandte kunst in wien (für 
Malerei, animationsfilm und tapisserie). im frühjahr 2002 wird in einer umfangreichen retros-
pektive das werk attersees im stedelijk-Museum, amsterdam, präsentiert. 2005 wird eine große 
attersee-ausstellung mit werken der letzten fünf Jahre im wiener Ba-Ca kunstforum gezeigt, 
die im sommer 2006 in erweiterter form von der sammlung würth, künzelsau, übernommen wird. 
im frühjahr 2005 wird an der wiener staatsoper das Ballett „petruschka“ von igor strawinsky 
in einer Bühnenbildausstattung attersees aufgeführt, im Mai 2006 am Belgrader Madlenianum 
das Ballett „amadé“. für sechs wochen wird im herbst 2006 der über 70 Meter hohe wiener 
ringturm mit einer malerischen don giovanni-gestaltung attersees verhüllt. 2007: ausstattung 
des 1.  Liederballs des wiener Männergesangsvereins im kursalon wien. im november 2015 wird 
das 220 m2 große innenraummosaik „reichtum Erde“ in der geologischen Bundesanstalt wien 
fertig gestellt. 2008 wird richard strauss’ „salome“ in einer inszenierung, dem Bühnenbild und 
kostümen von attersee am theater Bremen aufgeführt. 2015 wird im rahmen des Brucknerfes-
tes Linz die oper „weiße rose“ von udo zimmermann mit einem Bühnenbild von attersee aus-
gestattet, tagsüber ist dieses als installation zu sehen. im Mai 1998 wird er mit dem großen 
österreichischen staatspreis 1997 für kunst ausgezeichnet. im sommer 2004 erhält er den Lovis 
Corinth-preis der künstlergilde Esslingen/deutschland. im september 2005 wird ihm das österrei-
chische Ehrenkreuz für wissenschaft und kunst i. klasse verliehen. Über 500 Einzelausstellungen 
in vielen Ländern Europas und der usa.

EhrEnschutz: 

Landtagspräsident Franz Majcen
Landeshauptmann Fanz Voves
Landeshauptmann-stv. hermann schützenhöfer

Titelbild: Gondelei, 2015, 63 x 44 cm, Mischtechnik auf Karton
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